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A3 det wenyland
Hod-Ehrviirdige und Hodgelabrte Hert,

S €E R N

ohann

Hodyverdienter Paftor Primarius tind Scholarcha
in Grofien-Salse,
im 81 Sahr Seines ebens, und imss™ Seined vuhmlichit gefithreen ehr-Ames,

den 6t Sl 1754. im HEeen flig entfihlich,
dert 14feh darauf

Defielben GSedadyenis-Predigt  aebalten,

und der verblichene Corper 31t feiiter Rube gebradyt wurde,
foliten ihre {chuldiafie Licbe und Hochachrung,

womit fie deir SSobhlfeligen verbunden,

on den Tag legen,
Snnenbenannte Angehdvige.




at der Sehopfer -und wol Diefed Ceben
Blof sur Plage, BB jur Laft gegeben?
Gleicht dies Tohnbaus der verniinfrgen Seelew,
Kevcbern und Hoplen?
' fte ein Haus, o twir aus {hiveven Ketten
| Miihfam vingen, unfer Geift 3t vetten?
Sind die Dinge, alé wit ofie efennen, |
1ebel su nennen® |
Set, vie Schroermuth dovt die Hande mwinver!
980 der Weife Stoff jur Freude finder:
€t ben Guitern’, die fiv froh genteffer,
Thranen oft flieffen.
Dicke Mebel, die fie fhuchtern {hrecfen,
Caffers immer neue Noth entdecken; ‘
Und das Elend nnter taufend Bildern |
Fuvchterlich {hilbern.
Reanfheit, vuft fie, Hof, BVerfolgung, Sorgen,
Warren unfer fihon bey jeden Morgen 5
Sehadlichy muifit the jede Freude rennern,
Die ir und gonnen.
AlS ein Wandrer unter Dok und Hecfen,
i Unter denen Mérder fich verfrecken,
! Fuehtfom sitternd nach dev Hepmath eilet,
Nirgends oveviveilet:
Alfo muf der Menfeh die Aelt befrachten,
] Langes Ceben Strafen dbulich adyten;
? Beil ¢8 auffalt, fidh auf Sions Hober
| i Giligft 51 feher.
Freplich Bat uns GOLt s Ellufigen Ceben
Ginen Autried von Natur gegeben,
Der ung lefret, nie des Todes Draueit
Furchtfam ju fheuer.
3l den Weifens Ehnlich su den Thoven,
Der behauptet, wenn dex Menfely gebobrer,
Mifien Augen, fEatt fich ju ergosen,
A Shrdanen bewesern.
3ahlt die Weifheit unter ihre Giter,
; Ju Belohnung vedlicher Gemiither,
w icht die Neihe vieler ECebens-Jabhre,
Hnd graue Haare?




'3 Belohnusg, iwents bey bangen Qudlen |
Wir die Stunden wngeduldig gehlen? |
3fF8 Belohnung, mwenn tiv furdhten maffen, 11140
Sie ju genieffen? e
Hohes Alter ift desd Hichften Sabes
1nd gevecht find Thranen Hey vdem Grabe
Solcher Greife, devenr Thum und Cehrern
Alle vevehrer.
RNody gerechter find der Rinber Jahren, 1! A
Die den Bater {fetd ju frlll entbehren; i
Und empfindlich find vergleichen Sehmerhen i
Sartlichen Hevsen,
Theurer Vater, weldher nie su miffert \
Wir geminfeets. D wirfe uns entrifjen’!
Wirf ven Blick nody einmal auf die Deinert,
Die Dich beweinen,
Angft und Kummer hat ihe Hevg evfiilles,
Da Dein Steeben fie in Flohr verhulles:
MNichts fan ihnen, “Plchen Sehmers ju Heilen,
Eindrung evtheilen,
Dodhy wie feh iy Dichy mit Glang umftvahler!
AWie die Sonne diefes und Bemablet,
Den Sefichtd-Kreif, Menfehen ju vergmigen,
Sie uberftiegen.
SHeitee Freude Tacht auf Deinen Wanger,
Gleich dem Purpur, womit Rofen prangen;
Kaufend Engel bringen gifone Kronen,
: Dich g’ belobuen,
Feoher AnblicE! fichrer Cobn dev Frowmmen,
Die jum Ihrone, ihres GOrtes Fommten!

e |
Hier hat er nebf Jahren Ruhm  gegeben, |

i/ Qort Heil und Ceben, |
Fenn der b, daf der, fo treu gediener, ¢ il {

Fach dem Gleichmaah dovt m Himmel gritnet :
MWie fo Heveligh it Du einft den Deiften,
Selger, erfiheinen?
Diefes (¢I);i¢b D8 Yobifeligen Gd)miegqfubu,

Chrifiian Keaufe,- - - .1

Kenigl-Preug, Magdeburgifcher Regierungs:Rath. \’
== = '

ag entfdrbt das Giin von Syubelfrangen,
Die um Sufchbens beilge Schlajje glangen?
Cyfts ein Borfpiel 7~ ein, id) wills nicht: weirien.
Zaufchend ‘Erfdeinen!
So von Menfchlichfeit und $urcbr beflommen)
Denct ich diefer AHndung ju entfommen.
Nein, fie wicd ju grof, als mie BVerfibren !
Ginne ju viihren.

e

SKeine Schmeicheley macht dis Gefichee,
(Tiefie Seufjer. fagen mivs,) punichte.
PWenn fich bange Sblbarfeit verbreitet, |
Qeichen ausbeuter. 8




Gr, ter Chrift, der Menfchenfreund erblaffet,
SufchPe fticbt, ein Wort, das alles faffet,
Afs ein BVater, den, indem er lebret,
SGalge fo ebret,
Qeichne nun der Sehickung Teste. Stunden,
as davin Sein Hober Geiff_empfunden,
Und Gedancen, werth vor GO ju treten,
Grof in Gebeten.
s bemercite der Matue Smplren
Und Vemiihn die alte Bahn ju_ fidten,
Ghriften febens fo, wenn fie in (id)lﬁﬂ'm
Kinftiges wiffen,
Ghriften nue_bemercens fo gelafjen,
FWiffen TWelten, die fie noc) nid)t faffen,
@ebn fidh) fchon in ganten Millionen,
Diefe bewolhnen.
@o wie oft ein Gluft bewehnren Stadten
Biirger nime, den Plangore 34 betreten,
Alfo venck dev Chrift, der fterbend fchauet
- Welten bebauet,
Sufchte fdhwingt fich auch auf folde Hioben.
Doch ein DIicE fcheint nod) suriict su geben,
n dag iveite Feld evlebrer Reiten
Sidh ju verbreiten.
($eil div, wer, wenn balb der SHaud) entflichet,
©o erbabner Thaten Reibe fiebet!)
Dicler Syabre eingelefne: Friidhte
Stehn im Sefichte.
Dicfe opfert v im ernjten Veten,
Sein geweibtes Ame ieyt abjutreten,
Deffen Dauer Sebrer, Fhm ju gleidyen,
% Selten evveichen.
Sein Gebet verdoppelt fich mit Segen
S des Sebulings Tebl, der noch auf Wegen,
Die u {chlpfrig find, mic Mitbe feiges,
Kraftlos gebeuget.
5 5&re, (fo foricht £e,) Daft o nicht gefchmworen,
»2as, toas bir gehort, fey unverloren?
5 Dtiemand folle dir die nach div_beiffen,
5> Raubend entreiffen?
Dann fieht v vermandter Freunde Klagen,
Die fie nur durch) naffe Augen fagen.
Sier evdfnet Er der Tugend Schase,
S$iobe Gefese.
,Wird der Fuf fich diefen Weg erwabhlen;
,Go wird nidts dem groffen Segen feblen,
S®en ich end), wenn ich vor GOte getveten,
5 Tdglich erbeten.
GCrbdlich Derefehe ein allgemeines Schrocigen.
Geylummer will Sein mattes Auge neigen,
Doch ev fabre nodh fort dure) geiftreic) Ningert
Ueber ju Dringen.
Unfer Auge, viel su tenig beiter, ;
Sieht, da fich der Vorbang fehlieft, nidyt weiter,
Und fo enden fich bey unform Sehnen
Sterbliche Scenen.
©o befang den Tod eines Chrifien und Eebreré, inderierfon feines geliehtefion
Gropoaters, Deffen hinterlaffence alteftes Enckel,
Sriedvich Wilhelm Siegfvied Kraufe,

der rgneaelabeheit Befliffencr.
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(3 der wepland
H-Ehrmirdige und Hodgclabrie Hett,

$ € % K

Svl}ann Sicqmund

Primarius i) Scholarcha
pofien - Salie,
w53 Seines vihmlichit gefiibren Lebr-Ames,

4. im HEn flig entfihlicf,
i 14fen davauf

benis-Predigt aehalten,
per s feitter Rtube gebradyt wurde,

1gffe Siebe und Hochachtung,
obhlfeligen verbunden,
Dm Zag legem

annte Angehidrige.

- F?rbkarte #13 )



	Als der weyland Hoch-Ehrwürdige und Hochgelahrte Herr, Herr Johann Siegmund Suschke ... Pastor Primarius und Scholarcha in Grossen-Saltze, im 81sten Jahr Seines Lebens, und im 53sten Seines ... Lehr-Amts, den 6ten Jul. 1754. ... selig entschlief ... sollten ihre schuldigste Liebe und Hochachtung, ... an den Tag legen, Jnnenbenannte Angehörige
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